
HONKATALOT/POLAR LIFE HAUS
Standort: Töysä/FI
Gegründet: 1907 als Sägewerk
Geschäftsführer: Harri und Mikko Vainionpää
Mitarbeiter: 70
Umsatz: 17 Mio. €/J
Produktion: 170 bis 200 Häuser pro Jahr

Absatz: weltweit

LEDINEK
Ort: Hoče bei Maribor/Sl
Geschäftsführer: Gregor Ledinek
Produkte: Holzbearbeitungsmaschinen, patentiertes Rotoles-Sys-
tem, Stratoplan, Superplan, Superles, Europlan, Multiplan, Konti-
zink, Rotationspresse, Eurozink, Flexipress, X-Press, X-Cut, komplet-
te KVH-/BSH-/BSP-/CLT-Fertigungslösungen, Engineering
Absatz: weltweit

SS HONKATALOT/POLAR LIFE HAUS

Die Größte ihrer Art
600 mal 600 mm große Querschnitte hobeln und profilieren
Seit 2019 ist bei Honkatalot in Finnland eine neue Hobelmaschine des 
slowenischen Maschinenbauers Ledinek im Einsatz. Laut dem Hersteller handelt es  
sich bei dieser Superles um eine Spezialentwicklung.

B  Martina Nöstler  P  Ledinek

Honkatalot, auch bekannt als Polar Life 
Haus, zählt zu den Qualitätsanbietern am 
finnischen Hausbaumarkt. Das Motto der 
beiden Eigentümer und Geschäftsführer, 
Harri und Mikko Vainionpää: „Qualität vor 
Quantität.“ Bis zu 200 Häuser fertigt man mit 
70 Mitarbeitern jährlich in Töysä/FI in Holz-
rahmen- sowie Blockbauweise. Besonders 
stolz sind die Brüder Vainionpää auf ein 
eigenes System für eine setzungsfreie Block-
hauskonstruktion, welche patentiert ist. Mit 
dieser Lösung minimieren sich Setzungen 
und Verschiebungen eines Massivholzhau-
ses. Honkatalot baut seine Holzblockhäuser 
fast ausschließlich in Fichte. Diese stammt 
aus den Wäldern Mittelfinnlands – „der 
nachweislich besten Nadelholzregion in Finnland“, wie Harri Vaini-
onpää betont. Zudem verwendet man in allen Lagen die Güteklassen 
A und B – also auch in der Querschnittmitte. Dies erzeugt ein gleich-
mäßiges Erscheinungsbild und trägt entscheidend zur Festigkeit bei.

Die alte Hobelmaschine bei Honkatalot ist vor zwei Jahren abge-
brannt, eine neue Anlage musste her. Vainionpää entschied sich für 
eine neue Maschine von Ledinek, Maribor/SI. „Wir arbeiten schon 
lange mit Ledinek zusammen und haben bereits Rotoles-Anlagen im 
Einsatz. Mit diesen sind wir sehr zufrieden. Außerdem überzeugte 
uns der Hersteller mit seinem Konzept und der robusten Bauweise“, 
begründet der Geschäftsführer die Entscheidung. Seit September 
2019 ist die neue Ledinek-Superles bei Honkatalot in Betrieb.

Sondermaschine konstruiert
„Die Superles ist unser Premium-Hochleistungshobel für den Inge-
nieurholzbau und eignet sich perfekt für den Einsatz bei Honkatalot“, 
erklärte der zuständige Ledinek-Projektleiter, Branko Mlinaric. Der 
Hersteller lieferte aber keine „herkömmliche“ Balkenhobelma-
schine. Diese Anlage bearbeitet Holzquerschnitte bis zu 600 mal 
600 mm und kann gleichzeitig auch Profile hobeln. „Es ist die größte 
Anlage dieser Art, die wir gebaut haben“, bestätigt Mlinaric. „Diese 
Superles ist genau auf die Anforderungen bei der Erzeugung von 
Blockhausbohlen ausgelegt.“

Bei der Konstruktion legte Ledinek speziell auf eine robuste Bau-
weise wert. Diese Balkenhobelmaschine weist einen steifen und 
schweren Rahmen auf. „Zudem überzeugt sie mit einer hohen Mo-
torleistung und starken Werkzeugspindeln“, erklärt der Ledinek-Pro-
jektleiter. Vollständig neu konstruierte Ledinek die Vertikalspindeln: 
„Bisher haben wir diese mit einer maximalen Höhe von 500 mm ge-
baut. Für die Superles bei Honkatalot entwickelten wir neue Vertikal-
spindeln – erstmals mit einer Aufspannlänge von 610 mm“, erläutert 
Mlinaric. Dabei lassen sich entweder gerade Werkzeuge für eine 
„herkömmliche“ Bearbeitung aufsetzen oder die Spindel wird mit 
verschiedenen Werkzeugen bestückt. In diesem Fall lässt sich die 
Spindel axial verstellen. Die Vertikalwellen sind mit dem Ledi-

nek-Wechselwellensystem austauschbar. 
„Wir nutzen den unteren Teil der Aufspann-
spindel für gerades Werkzeug und den obe-
ren Teil für Profilwerkzeuge. Somit decken 
wir eine breite Produktpalette ab und redu-
zieren die Umrüstzeiten erheblich. Damit 
sind wir sehr flexibel“, ergänzt Vainionpää. 

In Verbindung mit dem dazugehörigen 
Werkzeugeinstell- und -messgerät und der 
Tool Manager-Software von Ledinek kann 
zwischen verschiedenen Produkten ge-
wechselt werden, ohne die Maschine auszu-
schalten. Falls ein Werkzeugwechsel erfor-
derlich ist, ermöglichen die austauschbaren 
Ledinek-Werkzeugwellen und -spindeln mit 
festen Lagern einen schnellen Austausch 

und eine minimale Umrüstzeit. „Das Messegerät und der Tool Mana-
ger werden vorwiegend an Maschinen zur Profilierung eingesetzt, 
wie etwa an der Superplan oder Multiplan. Bei Honkatalot zeigen wir 
das System mit seinen Vorteilen bei der Superles, das sich auch für 
andere Produkte, wie eben Blockhausbohlen, einsetzen lässt“, infor-
miert Mlinaric. Die Maschine verfügt über 18 motorisch verstellbare, 
von der Steuerung positionierbare Einstellungen. Somit lassen sich 
alle Dimensions- (Stufe 1), Profil- (Stufe 2) und Werkzeugeinstellun-
gen (Stufe 3) motorisch erledigen.

Mit der neuen Superles kann Honkatalot höhere Leistungen in der 
Produktion realisieren. Zudem hat man mehr Möglichkeiten hin-
sichtlich der Profile sowie Querschnitte und kann sehr flexibel und 
rasch zwischen den Produkten wechseln. „Wir sind mit der Abwick-
lung seitens Ledinek und der Hobelanlage selbst sehr zu-
frieden“, meint Vainionpää abschließend.� //

„Mit der neuen 
Superles von Ledinek 
haben wir viel mehr 

Möglichkeiten bei der 
Erzeugung von Block-

hausbohlen.“
Harri Vainionpää,  

Geschäftsführer Honkatalot
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1	Diese Superles des Typs 6V+4F 
S60 von Ledi-
nek ist seit 2019 
bei Honkatalot 
in Finnland im 
Einsatz

2	Für die Hobelung 
von Blockhausboh-
len entwickelte Ledinek 
Vertikalwellen mit 
610 mm Aufspannlänge

3	Die Werkzeugdimen-
sionen werden im Tool Ma-
nager von Ledinek gespeichert 
und sind jederzeit abrufbar

4	Die Superles ist für die Hobelung von 
Blockhausbohlen …

5	… besonders robust ausgeführt und schafft Querschnitte 
bis 600 mal 600 mm
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